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sehr geehrte
damen und herren,
liebe Freunde des 
oberösterreichischen 
Landesmuseums!

als höhepunkt des diesjährigen ausstellungsprogramms prä-
sentiert die Landesgalerie Linz ab 23. oktober 2014 einen der 
bekanntesten bildhauer der gegenwart, stephan balkenhol, 
mit einer umfassenden Werkschau erstmals in Linz. paral-
lel dazu werden in einer neuen ausstellung unter dem titel 

„Frisch eingetroffen“ neuankäufe im bereich der Fotografi e 
vorgestellt. die neuaufstellung im kubin-kabinett beschäftigt 
sich mit kubinesken mischwesen.

in einigen unserer außenstellen geht im oktober die ausstel-
lungssaison zu ende. nutzen sie daher noch die eine oder an-
dere gelegenheit und besuchen sie unsere schönen häuser: 
das Freilichtmuseum sumerauerhof mit einer sonderschau 
zu hans mairhofer-irrsee, anton bruckners geburtshaus, die 
wehrkundliche sammlung in schloss ebelsberg oder das pho-
tomuseum im marmorschlössl in bad ischl.

Wie auch schon in den letzten Jahren nimmt das oberösterrei-
chische Landesmuseum mit dem schlossmuseum Linz und der 
Landesgalerie Linz am 4. oktober 2014 an der Langen nacht 
der museen teil. Von 18 bis 1 uhr wartet ein spannendes und 
abwechslungsreiches programm auf sie. 

ebenfalls mit diesen beiden häusern sind wir heuer wieder bei 
der kinderkulturwoche dabei. kinder- und familienfreundli-
che angebote sollen junge gäste ins museum locken und 
somit kultur näher bringen.

Weitere informationen zu dieser Veranstaltung und allen an-
deren angeboten des oberösterreichischen Landesmuseums 
fi nden sie auf den folgenden seiten und unter www.landes-
museum.at.

dr. Josef Pühringer 
Landeshauptmann von oberösterreich



schlOssmuseum
linz

Vom leBen mit 
dem krieg – 
oberÖsterreich im 
ersten WeLtkrieg

oberösterreich lag fernab aller Fron-
ten, dennoch war der erste Weltkrieg 
mit all seinen dramatischen auswir-
kungen überall rasch spürbar. die 
ausstellung stellt das Leben der be-
völkerung im und mit dem krieg in 
den mittelpunkt. 
nach einer kurzen phase der allge-
meinen begeisterung setzten rasch 
ernüchterung und ermüdung ein. 
die mobilmachung zog die wehr-
fähigen männer von ihren berufen 
ab, Frauen strömten in bisher für 
sie ungewöhnliche berufsfelder. die 
Versorgungslage wurde immer trister, 
hunger und seuchen, proteste und 

streiks waren die Folge. gleichzeitig 
erreichte die Waffenproduktion im 
hinterland ungekannte ausmaße. in 
ganz oberösterreich wurden zahlrei-
che Lager für kriegsgefangene, in-
ternierte und Flüchtlinge errichtet. 
am ende des krieges vollzog sich 
die Wandlung von der monarchie 
zur republik, aus dem erzherzog-
tum Österreich ob der enns wurde 
das Land oberösterreich. 

eine kooperation des oberösterrei-
chischen Landesmuseums mit dem 
oberösterreichischen Landesarchiv. 
www.landesarchiv.ooe.at

schlOssmuseum
linz

die ausstellung bietet in dreißig 
„stationen“ einen einblick in die im 
oÖ. Landesmuseum aufbewahrten 
bestände an kriegsmedaillen und 

-abzeichen, die teils noch während 
des krieges durch das damalige mu-
seum Francisco carolinum erworben 
wurden, teils durch spätere spenden 
an das Landesmuseum gelangten. 
der numismatische „bilderbogen“ 
setzt mit medaillen auf das attentat 
von sarajewo ein und führt mit der 
offiziellen „kriegserinnerungsme-
daille“ in das kriegsgeschehen über. 

bis 16. nov. 2014

führungen:
do, 2. okt. 2014,
19.00 bis 20.00 uhr

so, 5., 12., 19., 26. okt. 2014,
14.00 bis 15.00 uhr,
15.00 bis 16.00 uhr

stummfi lmabend:
do, 2., 9., 16. okt. 2014,
19.00 uhr

45 heldenlose minuten aus 
„die letzten tage der menschheit“:
mi, 1. okt. 2014,
do, 2. okt. 2014,
di, 7. okt. 2014,
mi, 8. okt. 2014,
do, 9. okt. 2014,
10.00 uhr

so, 5. okt. 2014,
15.00 uhr

bis 16. nov. 2014

der erSte 
weltkrieg  
im spiegeL
der medaiLLe

oberÖsterreichisches 
Landesmuseum

Ausstellungen



oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Ausstellungen Landesgalerie
Linz

Stephan
Balkenhol 
2. stock

Als Höhepunkt des diesjährigen Aus-
stellungsprogramms präsentiert die 
Landesgalerie einen der bekanntes-
ten Bildhauer der Gegenwart, Ste-
phan Balkenhol, mit einer umfassen-
den Werkschau erstmals in Linz. 
In den 1980er Jahren gelang dem 
Künstler eine Neudefinition der fi-
gurativen Skulptur, die seit Beginn 
der Moderne von Fragmentierung 
und Abstraktion gekennzeichnet war. 
Charakteristisch für die Skulpturen 
Balkenhols sind die grobe Bearbei-
tung des bevorzugten Werkstoffes 
Holz sowie die weitgehende Reduk-
tion von Gestik und Mimik. Dennoch 
oder gerade deshalb vermögen seine 
Figuren auf besondere Weise durch 
ihre Unmittelbarkeit und die Inten-
sität ihrer räumlichen Präsenz zu 
beeindrucken.
Der Fokus der Linzer Schau wird 
auf Arbeiten aus der jüngsten Werk-
phase des Künstlers liegen. Dabei 

überraschen Vielfalt und neue Wege 
in einem Werk, das man in seinen 
Grundzügen zu kennen glaubt. In-
stallative Werkgruppen, in denen 
Skulpturen mit Wandarbeiten ver-
knüpft sind, sowie großformatige 
Reliefs, die aus der Überarbeitung 
von Fotomotiven auf Holz entste-
hen, werden ebenso gezeigt wie eine 
Reihe von Skulpturen mit mytholo-
gischem Hintergrund. 
Kunst- und kulturgeschichtliche 
Anregungen fließen in die Werkent-
stehung ebenso ein wie alltägliche 
Bezüge zur Gegenwart, sodass das 
Werk Balkenhols zugleich als indivi-
duelle wie auch als universelle Aus-
einandersetzung mit existenziellen 
Fragen und dem Wesen des Mensch-
seins gelesen werden kann: „Ich ver-
suche ein Bild zu schaffen, das für 
etwas grundsätzlich Menschliches 
steht.“ (Stephan Balkenhol)

eröff-
nung

Eröffnung: 
Mi, 22. Okt. 2014, 19.00 Uhr
23. Okt. 2014 bis 22. Feb. 2015

Kultur mit Pfiff:
Di, 21. Okt. 2014,
18.30 Uhr

Informationsveranstaltung
für Pädagog/innen:
Do, 23. Okt. 2014,
16.00 bis 17.30 Uhr

Kindereröffnung:
So, 26. Okt. 2014,
14.00 bis 16.00 Uhr



Alfred Kubin und  
der Böhmerwald
Kubin-Kabinett

In 35 Federzeichnungen stellt Alfred 
Kubin den Böhmerwald, seine Wald- 
und Siedlungslandschaft sowie seine 
Bewohner und deren schicksalhaftes 
Bedrohtsein durch Naturgewalten 
und Tod vor. Er verbindet Realität 
mit Phantasie, Konkretes mit traum-
haft Erahntem. Bilder, Texte und Il-
lustrationen sind eng miteinander 
verknüpft und formen sich zu einer 
eindrucksvollen Bildergeschichte. 
Kubin erweist sich als hervorra-
gender Zeichner von dichterischer 
Begabung und reicher bildnerischer 
Gestaltungskraft. 

bis 5. Okt. 2014

Landesgalerie
Linz

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Ausstellungen

bis 22. Feb. 2015

Kunstauskunft:
Do, 2. Okt. 2014,
19.00 bis 20.00 Uhr
So, 5., 12., 19. Okt. 2014,
14.00 bis 16.00 Uhr

Senior/innenführung:
Do, 16. Okt. 2014,
14.00 bis 15.00 Uhr

Termine der Kinderkulturwoche 
auf den Seiten 26-27! 

KLASSE KUNST in 3d
Objekt – Raum – Volumen
Gotisches Zimmer

Landesgalerie
Linz

Aufgrund des großen Erfolgs hat sich 
das Ausstellungsformat „Klasse Kunst“ 
zu einem fixen Programmpunkt der 
Landesgalerie entwickelt. Im Herbst 
2014 geht die Ausstellung nicht nur 
in die dritte Runde, sondern auch in 
die dritte Dimension. Anhand von 

ausgewählten zeitgenössischen und 
historischen Originalwerken werden 
Themen wie Raum, Körper, Skulptur, 
Plastik oder Perspektive auf sinnlich-
spielerische Weise vermittelt und in 
ein ansprechendes Raumkonzept ein-
gebettet.

nur
noch bis

05.10.

Frisch eingetrof-
fen. Neuankäufe
Fotografie
Wappensaal

Kubineske 
Mischwesen

Landesgalerie
Linz

eröff-
nung

Eröffnung: 
Mi, 22. Okt. 2014, 19.00 Uhr
23. Okt. 2014 bis 15. März 2015

Eröffnung:
Mi, 22. Okt. 2014, 19.00 Uhr
23. Okt. 2014 bis 22. Feb. 2015

Unter dem Titel „Frisch eingetroffen“ 
wird eine neue Ausstellungsreihe der 
Landesgalerie Linz eröffnet, die einen 
spannenden Einblick in die Neuer-
werbungen der letzten Jahre vermit-
telt. Die Präsentation und Vermitt-
lung zeitgenössischer fotografischer 
Tendenzen stellt einen programma-
tischen Schwerpunkt in der Ausstel-
lungstätigkeit der Landesgalerie Linz 
dar: ein Schwerpunkt, der sich durch 
Neuankäufe auch in den Sammlungs-
beständen nachhaltig manifestiert.

Außergewöhnliche Mischwesen, ob 
Tier/Mensch oder Pflanze/Mensch 
finden sich in allen Schaffensphasen 
Alfred Kubins. Sehr häufig werden 
weibliche Mischwesen, wie Harpy-
ien, Sirenen oder Nixen dargestellt, 
aber auch Werwölfe, Vampire oder 
einfach nur groteske, phantastische 
Gestalten sind in seinen Werken zu 
entdecken. Mischwesen aus Pflanze 
und Mensch bevölkern seine Arbeiten 
ebenso und lassen Kubins Verständ-
nis für eine „belebte Natur“ erkennen. 
Im Blatt „Der Jüngste der 7 Raben“ 
nimmt Kubin Bezug auf das Grimm-
sche Märchen „Die sieben Raben“ und 
zeichnet sich selbst als ein Mischwe-
sen, das halb Mensch, halb Rabe auf 
seine endgültige Verwandlung wartet. 
Die übergangslose Verbindung einer 
bildhaften Realitätsschilderung und 
einer Bildgestaltung, die ausschließ-
lich aus seiner Phantasie und seiner 
persönlichen Vorstellungswelt resul-
tiert, kennzeichnet sein Schaffen.

Landesgalerie
Linz

eröff-
nung



Tintenfisch 
und Ammonit

Kopffüßer, auch Tintenfische genannt, 
sind in vielerlei Hinsicht eine Klasse 
für sich: Sie sind nicht nur die größten, 
sondern auch die intelligentesten wir-
bellosen Tiere. In den Meeren der Welt 
spielen sie eine wichtige Rolle – und 
zwar nicht nur als geschickte Jäger, 
sondern auch als Gejagte. 
Die ältesten fossilen Funde sind an 
die 500 Millionen Jahre alt – wesent-
lich älter als zum Beispiel die Dino-
saurier. Verschiedenste Ammoniten 
und ihre Verwandten bildeten lange 
Zeit die dominante Gruppe in den 
Ozeanen und erreichten beachtliche 
Körpergrößen von mehreren Metern. 
Über 30.000 fossile Arten sind mitt-
lerweile bekannt. Heute gibt es noch 
rund 1.000 Arten an Kopffüßern, die 
nahezu alle Bereiche der Meere er-
obert haben. Während die kleinsten 

nur wenige Zentimeter lang werden, 
können Riesenkalmare eine Länge 
von mehr als 15 Metern erreichen. 
Alle ernähren sich ausschließlich von 
Fleisch. Sie sind aktive Schwimmer mit 
leistungsfähigen Sinnesorganen. Sie 
zeigen erstaunliche Verhaltensweisen, 
sind anpassungs- und lernfähig. Ihr 
räumliches Gedächtnis und ihr Ori-
entierungsvermögen sind exzellent 
und sie verfügen über ausgeklügelte 
Beutefangtechniken. Allerdings ha-
ben sie (mit Ausnahme von Nautilus) 
eine kurze Lebenserwartung von nur 
ein bis zwei Jahren. 
In der Ausstellung erwarten Sie nicht 
nur eine Fülle einzigartiger Fossilien 
und Präparate heute lebender Tiere, 
sondern auch ein lebender Oktopus 
und Tintenfische in Aquarien. 

Biologiezentrum
Linz

Peter Weidl –
Zeichen 

astrid esslinger

Kubin-Haus 
Zwickledt

Foyergalerie
musiktheater

Zeichnungen bezeichnen etwas: einen 
Gegenstand oder einen Gedanken. 
Texte sind häufig Anlass für Zeichnun-
gen: Als Illustrationen verbildlichen sie 
Geschriebenes oder Gesagtes, machen 
es in einem anderen Medium sinnfäl-
lig. In diesem Sinn hatte einst auch 
Alfred Kubin Geschichten illustriert. 
Im Wohnhaus des Künstlers Kubin in 
Zwickledt nimmt nun Peter Weidl Tex-
te zum Anlass für Zeichnungen.

Astrid Esslinger arbeitet seit 1986 als 
freischaffende Künstlerin. Acrylmale-
rei, konzeptionelle und redaktionelle 
Mitarbeit an künstlerischen Projek-
ten gehören zu ihren künstlerischen 
Schwerpunkten. Für die Ausstellung 
im Linzer Musiktheater stellt die 
Linzer Künstlerin einen Querschnitt 
aus aktuellen Acryl-Arbeiten zusam-
men. Thematisch sind vor allem der 
Mensch, sein Alltag und gesellschaft-
licher Kontext von Interesse. Die Mo-
mente, die Esslinger einfängt, zeugen 
von unkonventionellen Gedanken 
oder Situationen, in denen man sich 
unbeobachtet fühlt.

Eröffnung: 
Fr, 3. Okt. 2014, 19.00 Uhr
3. Okt. bis 31. Okt. 2014

bis 5. Jän. 2015
Eine Ausstellung 
der Landesgalerie Linz 
im Musiktheater

eröff-
nung

39  Artist At Work VII,  80 x 100 cm, 201338

bis 19. Okt. 2014 

Führungen:
So, 5., 12. Okt. 2014,
14.00 bis 15.00 Uhr
So, 19. Okt. 2014,
14.30 bis 15.30 Uhr

Kuratorenführung:
Di, 7. Okt. 2014,
18.00 Uhr

Natur-Werkstatt:
Fr, 17. Okt. 2014,
14.30 bis 16.30 Uhr

Familienführung:
So, 19. Okt. 2014,
14.00 bis 15.00 Uhr

nur
noch bis

19.10.

Ausstellungen

oberösterreichischeS 
landesMuseUM



Mühlviertler Schloss-
museum Freistadt

Wehrkundliche
Sammlung Schloss 
Ebelsberg

Photomuseum
Bad Ischl

Der Krieg in den 
Bergen – ein Frei-
städter an der 
Dolomitenfront

Waffen – Ausrüs-
tung – Bilder des 
Krieges

Im Visier:
Ein Album aus dem 
Ersten Weltkrieg

Zu Kriegsbeginn schenkte ein Frei-
städter Offizier seiner Gattin ein lee-
res Fotoalbum mit der Option, dass 
er es im Laufe der Zeit mit Bildern 
von seinen Erlebnissen an der Front 
füllen werde. In den folgenden vier 
Kriegsjahren wurden drei Alben ge-
füllt. Einerseits sind diese fotografi-
schen Berichte sehr persönliche Mit-
teilungen an die Ehefrau und an die 
engere Familie, andererseits sind sie 
Zeugnisse für ein finsteres Kapitel 
der europäischen Geschichte. Beim 
Betrachten dieser Amateur-Fotos 
können wir die enormen Strapazen 
und Schwierigkeiten nur annähernd 
erfassen. 

Zu sehen sind Uniformen, Ausrüs-
tungsgegenstände und Waffen, wie 
sie von den Österreich-Ungarischen 
Armeen, aber auch von den dama-
ligen Gegnern verwendet wurden. 
Darstellungen von Gefechtsstatio-
nen und Porträts von ausgezeich-
neten Soldaten erinnern an die Tra-
gödie des Ersten Weltkriegs. Bezüge 
zum Ersten Weltkrieg finden sich 
auch in der anschließenden Marine-
ausstellung.

Im Blickpunkt der Ausstellung steht 
ein privates Fotoalbum eines Linzer 
Regimentsarztes, das eine subjektive 
Sicht auf den Krieg veranschaulicht. 
Durch diese Fotografien können 
wesentliche Stationen des Einsatzes 
am nordöstlichen Kriegsschauplatz 
nachvollzogen werden. Erstmals 
als Massenphänomen auftretend, 
übernahm die Fotografie neben der 
Erinnerungs- auch eine wichtige 
Kommunikationsfunktion für die 
soldatischen Knipser. 

Ausstellungen

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

bis 5. Okt. 2014 bis 26. Okt. 2014 bis 31. Okt. 2014 bis 30. Okt. 2014bis 31. Okt. 2014

Parallel dazu zeigt die Trinkhalle Bad 
Ischl bis 5. Oktober 2014 die Ausstel-
lung „Der 28. Juli 1914. Bad Ischl. Der 
Erste Weltkrieg und seine Folgen“.

nur
noch bis

05.10.
nur

noch bis
26.10.

Freilichtmuseum
Sumerauerhof
St. Florian

100 Jahre Hans 
Mairhofer-Irrsee

Die Sonderausstellung im Sumerau-
erhof zeigt exemplarisch Schaustü-
cke aus der Sammlung Hans Mairho-
fer-Irrsee im Irrseer Heimatmuseum, 
sowohl im Original als auch auf her-
vorragenden SW-Aufnahmen des 
Fotografenfreundes Oskar Anrather. 
Werke des künstlerischen Schaffens 
aus allen Perioden und allen Tätig-
keitsfeldern ergänzen den Einblick in 
ein langes und fruchtbares Künstler-
leben.

nur
noch bis

30.10.
nur

noch bis
31.10.

Anton-Bruckner-
Museum Ansfelden

Bruckners
Lebensland-
schaften

Der Schwerpunkt der chronologi-
schen Darstellung im komplett neu 
gestalteten Museum liegt bei Bruck-
ners Lebenslandschaften bzw. jenen 
Orten, an denen der Komponist 
wirkte, wobei besonders auf die Zeit 
in Oberösterreich Wert gelegt wird, 
prägte doch die oberösterreichische 
Heimat ihn und sein Werk nachhal-
tig. Die Tastatur, das sog. „Manual“ 
der Orgel von St. Florian, das er als 
Stiftsorganist bespielte, Notenbei-
spiele, schriftliche Zeugnisse und 
auch sein Wiener Zylinderhut sind 
neben den anderen Objekten sicher-
lich Hauptattraktionen.

nur
noch bis

31.10.



schlossmuseum
linz

45 heldenlose Minuten aus 
„Die letzten Tage der Menschheit“

Der berühmte Satiriker Karl Kraus be-
schrieb in seinem Stück die Vorgänge 
rund um den Ersten Weltkrieg aus 
einer sehr österreichischen Sicht: Den 
begeisterten Aufbruch der Soldaten in 
den Krieg, die ungebrochene Sieges-
zuversicht aller trotz der heraufziehen-
den Katastrophe, das Gutreden und 
entschlossene Negieren der Begleit-
umstände. Er seziert mit beißendem 
Humor, mit großem Gespür für die Ab-
gründe der österreichischen Seele die 
Begleitumstände dieses Krieges.
Die Fassung von Joachim Rathke wur-
de vom Theater Spectacel Wilhering 

im Jahr 2007 in der Scheune und den 
weitläufigen Kelleranlagen des Stiftes 
sehr erfolgreich als Wandertheater 
aufgeführt, in der das Publikum als 

„Frontbeobachter“ durch die Schlach-
ten spaziert. Für das Schlossmuseum 
bietet die Theatertruppe eine verkürzte 
und verdichtete Version an, die die Ver-
drängung des Krieges und ihrer Folgen 
zum Thema macht.
Das Oberösterreichische Landes-
museum und das Theater Spectacel 
Wilhering bieten Besucherinnen und 
Besuchern ein besonderes Ausstellungs- 
und Theatererlebnis.

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Alte Musik
im Schloss

schlossmuseum
Linz

„Phantasticus“
Theatre of the ears

Werke von G. Frescobaldi,
G. Muffat, D. Buxtehude u.a.

Carsten Eckert / Blockflöte, 
Sebastian Wienand / Cembalo, 
Sabine Stoffer / Barockvioline,
Daniele Caminiti / Theorbe

Termine:
Mi, 1. Okt. 2014, 10.00 Uhr
Do, 2. Okt. 2014, 10.00 Uhr
Sa, 4. Okt. 2014, 20.00 Uhr
So, 5. Okt. 2014, 15.00 Uhr
Di, 7. Okt. 2014, 10.00 Uhr
Mi, 8. Okt. 2014, 10.00 Uhr
Do, 9. Okt. 2014, 10.00 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 77 44 19 –30 / –31
(vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Eintritt: 
Erwachsene ¤ 9, Schüler, 
Präsenzdiener, Senioren ¤ 5

Termine:
Do, 2. Okt. 2014, 19.00 Uhr I Film: 
Das Tagebuch des Dr. Hart – D 1916

Do, 9. Okt. 2014, 19.00 Uhr I Film: 
Um ein Weib – A 1918

Do, 16. Okt. 2014, 19.00 Uhr I Film: 
Mit Herz und Hand fürs Vaterland – 
A 1915

Ab 17.30 Uhr Kulturauskunft in der 
Ausstellung „Vom Leben mit dem 
Krieg - Oberösterreich im Ersten 
Weltkrieg“

Eintritt frei!

Termin: 
Fr, 3. Okt. 2014,
19.30 Uhr

Der Erste Weltkrieg im Film
Eine Stummfilmreihe mit Livemusik von 
Gerhard Gruber

schlossmuseum
Linz

Die begleitende Stummfilmreihe zur 
Ausstellung „Vom Leben mit dem 
Krieg“ zeigt Propaganda- und Spiel-
filme aus der Zeit zwischen 1914 und 
1918 sowie zeitgenössische Bericht-
erstattung und Kurzfilme im Vor-
spann. Die Filme werden von Gerhard 
Gruber am Klavier begleitet.



Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Musikalischer 
Spaziergang

Landesgalerie Linz

Bereits zum 35. Mal lädt heuer die 
Landesmusikdirektion/OÖ. Landes-
musikschulwerk zum „Musikalischen 
Spaziergang“ ein. Zu hören und se-
hen gibt es Cembalokammermusik, 
Eigenkompositionen von Rudi Hab-
ringer, die musikalische Umsetzung 
des Gedichts Urklang, ein Trompe-
tenensemble, zwei Volksmusiken-
semble und vieles mehr... Für alle 
von 5 bis 99 gibt es ein  –  „Konzert 
im Zoo – mit Elefant & Co.“ – prä-
sentiert vom KiWi-Chor, den Young 
Voices und dem Querflöten-Ensem-
ble „Flautino“.

Das „2. Symposion zur Linzer Diöze-
sangeschichte“ bringt mit Vorträgen 
zum Thema „Kirche in Oberösterreich 
im Ersten Weltkrieg“ einen weiteren 
Baustein zur historischen Aufarbei-
tung des Gedenkjahres 2014 ein. 
Ergänzend werden in einem epo-
chenübergreifenden Präsentations-
teil laufende historische Projekte 
mit diözesangeschichtlichem Bezug 
vorgestellt.

Information und Anmeldung beim 
Veranstalter:
VEREIN für LINZER DIÖZESAN-
GESCHICHTE, Harrachstraße 7, 
4020 Linz, 0732 / 77 12 05-8608
dioezesangeschichte@dioezese-linz.at

Alte Musik
im Schloss

Schlossmuseum Linz Schlossmuseum Linz

Kammermusik bei Erzherzog 
Rudolph von Österreich

Werke von Ludwig van Beethoven, 
Ferdinand Ries, Erzherzog Rudolf u.a.

Markus Springer / Historische Kla-
rinette, Arthur Schoonderwoerd / 
Fortepiano

Plattform-
führung „Über 
den Dächern von 
Linz“

2. Symposion
zur Linzer Diözesan- 
geschichte

Schlossmuseum Linz

Spektakuläre Ein- und Ausblicke auf 
Linz von einer ungewohnten Pers-
pektive erlaubt die Aussichtsplatt-
form auf der Spitze des Südflügels 
des Schlossmuseums, die im Rahmen 
spezieller Architekturführungen be-
gangen wird. Dabei wird die Stadt 
selbst, ihre historisch gewachsene 
Struktur und Baugeschichte, zum 
Thema gemacht. Über den Dächern 
der Stadt werden neue Erkenntnisse 
in luftiger Höhe gewonnen. Auch die 
turbulente Architekturgeschichte des 
Schlosses wird ausführlich beleuchtet.

Nur bei guter Witterung, maximal 9 
Teilnehmer/innen pro Führung

Schlossmuseum Linz

Termin: 
So, 26. Okt. 2014,
10.30 bis 16.00 Uhr

Termin:
So, 19. Okt. 2014,
11.00 Uhr

Letzte Termine vor der
Winterpause: 
So, 5. Okt. & So, 19. Okt. 2014, 
16.00 bis 16.45 Uhr

Information:
0732 / 77 44 19-31 / -30
(vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at

Termin:
Fr, 17. Okt. 2014,
13.00 Uhr: Führungen in der Aus-
stellung „Oberösterreich im Ersten 
Weltkrieg“
15.00 Uhr: Vereinsvollversammlung 
16.00 bis 19.30 Uhr: Symposion

Der erste Termin widmet sich dem The-
ma „Skulptur“. Ausgehend von skulp-
turalen Klassikern der Kunstgeschichte 
werden in der neuen Ausstellung „Klas-
se Kunst in 3D“ spielerische Querver-
weise zu zeitgenössischer Skulptur und 
Plastik hergestellt. Der Skulpturenpark 
rund um die Landesgalerie bietet einen 
Querschnitt des skulpturalen Schaffens 
der Gegenwart mit Bezug auf Oberös-
terreich. Der zweite Termin widmet sich 
der Darstellung des dreidimensionalen 
Raumes auf einer zweidimensionalen 
Fläche. Ausgehend von der Entde-
ckung der Zentralperspektive und ihre 
Auswirkung auf die bildende Kunst 
werden in der Ausstellung „Klasse 
Kunst in 3D“ Originale aus der grafi-
schen Sammlung genauer unter die 
Lupe genommen. 

Senior/innen-
führungen in der 
Landesgalerie

Termine:
Skulpturenpark und Klasse Kunst
in 3D: Do, 2. Okt. 2014, 
14.00 bis 15.00 Uhr
Klasse Kunst in 3D: 
Do, 16. Okt. 2014, 
14.00 bis 15.00 Uhr



Landesgalerie Linz Landesgalerie Linz Landesgalerie Linz Landesgalerie Linz

Quartetto Serioso

Sabine Nova / 1. Violone,
Sabine Reiter / 2. Violine,
Firmian Lermer / Viola, Andreas
Pözlberger / Violoncello

„Um uns die Toten. Meine 
Begegnungen mit dem Sterben“

In seinem neuen Buch „Um uns die 
Toten“ versucht der deutsche Jour-
nalist und Schriftsteller Bartholomäus 
Grill, „den verdrängten, verbannten 
und scheinbar gezähmten Tod wieder 
näher ans wirkliche Leben heran-
zuholen“. Er erzählt die Geschichte 
seiner Lebensreise mit dem Tod, dem 
er als Berichterstatter in Kriegs- und 
Krisengebieten und im engsten Fami-
lienkreis begegnet. Die Komponisten 
Peter Androsch und Bernd Preinfalk 
begleiten die Lesung mit Musik für 
Gitarre und Kontrabass.

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Sonntagsmusik 
im Salon

Musikalische 
Lesung

Termin:
So, 12. Okt. 2014,
17.00 Uhr

Termin:
So, 5. Okt. 2014,
17.00 Uhr

Termin:
Mi, 15. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Club Museum
Aktiv

Termin:
Do, 9. Okt. 2014, 
16.00 Uhr

Zwei- bis dreimal jährlich trifft sich 
die Kulturvermittlung des Ober-
österreichischen Landesmuseums 
mit Pädagoginnen und Pädagogen 
im Oberösterreichischen Landes-
museum, um die Zusammenarbeit 
zwischen Museum und pädagogi-
schen Einrichtungen zu stärken. Der 
Austausch von Informationen über 
die beteiligten Institutionen ist uns 
dabei ein Anliegen. 

Ideen und Anregungen werden ge-
sammelt, damit beide Seiten ihre 
Aktivitäten besser aufeinander ab-
stimmen können. So kann die Ver-
netzung verstärkt werden, wovon 
sowohl Pädagoginnen und Päda-
gogen und der von ihnen betreute 
Personenkreis als auch das Museum 
in vielfältiger Form profitieren.

Sonntagsmusik
im Salon

1914 – Die Welt von gestern / 
Kreisler Trio Wien 

Bojidara Kouzmanova-Vladar /
Violine, Axel Kircher / Viola,
Luis Zorita / Violoncello



Biologiezentrum
Linz

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Biologiezentrum  
Linz

Biologiezentrum  
Linz

Neben der Möglichkeit Pflanzen zu 
bestimmen, können bei den Zusam-
menkünften der Botanischen Ar-
beitsgemeinschaft Erfahrungen aus-
getauscht werden. Interessierte sind 
willkommen!

Termine:
Do, 2. Okt. & 30. Okt. 2014,
17.00 Uhr

Botanischer  
Arbeitsabend

Neues bei den 
österreichischen 
Hummeln

Der Riesenkal-
mar Architeuthis 
– Geheimnisvoller 
Gigant der Tiefsee

Landesgalerie Linz Landesgalerie Linz

Louise Farrenc 
Klavierquartett a-Moll op.30 u.v.m.

Das MINETTI QUARTETT spielt Wer-
ke von Joseph Haydn (Streichquar-
tett Es-Dur, op.33 Nr.2, Hob.III:38 

„Der Scherz“), Arvo Part (Summa & 
Fratres für Streichquartett), Felix 
Mendelssohn Bartholdy (Streich-
quartett Nr.4 e-moll, op.44 Nr.2) 
und Franz Schubert (Klavierquintett 
A-Dur D667 „Forellenquintett“).

Vortrag, Dr. Johann Neumayer, Elix-
hausen: Der älteste Hummelbeleg 
aus Österreich stammt aus dem Jahr 
1838. In den gut 175 Jahren seither 
hat sich viel Information angesam-
melt über das Arealverluste und 

-erweiterungen von Hummelarten, 
taxonomische Probleme haben sich 
geklärt - die letzten erst durch ge-
netische Analysen - und neue bren-
nende Fragen stellen sich auf dem 
Hintergrund einer Datenbasis, die es 
nur für wenige Insektengruppen gibt.

Vortrag, Volker Miske, Greifswald: 
Mit über zehn Metern Länge ist der 
Riesenkalmar das größte wirbellose 
Tier und zugleich Hauptakteur vie-
ler schauriger Seefahrergeschichten 
und Mythen. Bis heute haben nur 
wenige Menschen diesen Kopffüßer 
zu Gesicht bekommen, der in mehre-
ren hundert Metern Wassertiefe lebt 
und begehrte Beute von Pottwalen 
ist. Vor kurzem gelangen erstmals 
Aufnahmen des Riesenkalmars in sei-
nem natürlichen Lebensraum. In dem 
Vortrag soll das interessante Leben 
dieser Wesen aus der dunklen Tiefsee 
beleuchtet werden.

Bei den Arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte Pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
Anleitung, bestimmt werden.

Mykologischer 
Arbeitsabend

Termine:
Mo, 6. Okt. & 20. Okt. 2014,
18.30 Uhr

Mosaik 
kammermusik

dienstags
kammermusik 
in linz

Termin:
Sa, 25. Okt. 2014,
16.00 Uhr

Termin:
Di, 28. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Termin:
Fr, 3. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Termin:
Di, 7. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Termin:
Fr, 17. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Die Arbeitsabende ermöglichen ei-
nen Meinungsaustausch über ento-
mologische Themen, wie Fragen zur 
Bestimmung von Insekten und Infor-
mationen über neue Literatur.

Entomologisches 
Seminar



Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Biologiezentrum
Linz

Veranstaltung des Vereines Wildkräu-
terleben: Die Herstellung von Kos-
metikprodukten unter Verwendung 
von hochqualitativen, natürlichen 
Roh- und Wirkstoffen bereitet Freude 
und berührt alle Sinne. „Selbstrührer“ 
wissen, was in ihrer Kosmetik drinnen 
ist und können auf die individuellen 
Bedürfnisse ihrer Haut eingehen.

Biologiezentrum  
Linz

Biologiezentrum  
Linz / Schlossmuseum 
linz

Biologiezentrum  
Linz

Naturkosmetik 
selbst herstellen

Die Wiederansied-
lung des Habichts-
kauzes im Wildnis-
gebiet Dürrenstein

Vortrag, Dr. Ingrid Kohl: Nachdem der 
Habichtskauz (Strix uralensis) in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
in Österreich ausgestorben ist, wird 
seit 2008 gemeinsam mit dem For-
schungsinstitut für Wildtierkunde 
(Biosphärenpark Wienerwald) und 
vielen Partnern das Wiederansied-
lungsprojekt des Habichtskauzes in 
Österreich durchgeführt. Seit dem 
Jahr 2009 wurden im Wildnisgebiet 
Dürrenstein 70 Habichtskäuze frei-
gelassen, 70 Nistkästen montiert und 
mittels Telemetrie 7.878 Ortungs-
punkte registriert sowie auf Grund-
lage dieser Daten Habitatanalysen 
durchgeführt. 

Termin:
Do, 9. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Termin:
Mi, 8. Okt. 2014,
18.00 Uhr

Wo der Bartl 
den Most holt

Raja Ampat 
(West-Neuguinea) 
– Tauchabenteuer 
im Reich der vier 
Könige

naturschauspiel.at

Vortrag, Mag. Dr. Hubert Blatterer, 
St. Valentin: Raja Ampat liegt nord-
westlich der Vogelkopf-Halbinsel 
Neuguineas. Zum Archipel gehö-
ren über 1500 Inseln. Steilwände, 
seichte Lagunen, Korallen- und 
Mangrovenwälder machen es zum 
Zentrum für die marine Artenvielfalt. 
Vom Fingernagel-großen Zwergsee-
pferdchen über den Bambushai bis 
zum Manta bei den Fischen, von 
winzigen Nacktschnecken und der 
kleinen Prachtsepia zur über 1 m 
erreichenden Riesenmuschel spannt 
sich der Bogen bei den Wirbellosen. 

Im Oktober wird zur Obsternte geru-
fen! Und dabei gibt es einen Nach-
mittag lang Einiges zu entdecken und 
zu tun. Im Naturpark Obst-Hügel-
Land locken die schönsten Streu-
obstwiesen zu einer Wanderung, bei 
der Landschaft, Tiere und Pflanzen 
im Mittelpunkt stehen. Mit diesem 
neuen Wissen und unter fachkundi-
ger Anleitung wird Obst geklaubt, die 
gewonnene Ernte in frisch gepressten 
Saft verwandelt und natürlich ge-
kostet. Bei einem kurzen Besuch im 
Mostmuseum stehen die Streuobst-
ernte, die daraus gewonnenen Pro-
dukte und ihre Bedeutung für die Re-
gion im Vordergrund. Zum Abschluss 
steht ein Besuch beim Mostheurigen 
mit einer zünftigen Jause auf dem 
Programm. Ein feiner Nachmittag für 
Kinder und Erwachsene!

Termin: 
Do, 23. Okt. 2014,
19.00 Uhr

Termine: 
Sa, 4. Okt. 2014, So, 5. Okt. 2014, 
Sa, 11. Okt. 2014 &  So, 12. Okt. 
2014, 14.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: Kirchenplatz 1 (Gemein-
deamt), St. Marienkirchen an der 
Polsenz

Information und Anmeldung:
07252 / 8 11 99-0
www.NATURSCHAUSPIEL.at

Insekten und Um-
welt – Umwelt und 
Insekten

Fachgespräch der Österreichischen 
Entomologischen Gesellschaft zum 
Thema „Insekten und Umwelt – Um-
welt und Insekten“ im Schlossmuse-
um. Details dazu werden zeitgemäß 
unter www.entomologie.org und 
www.biologiezentrum.at bekannt-
gegeben. Eintritt frei!

Termin:
Sa, 18. Okt. 2014



verAnstAltungen 
und vermittlungs-
PrOgrAmm

oberÖsterreichisches 
Landesmuseum

schlOssmuseum linz / lAndesgAlerie linz 

das schlossmuseum Linz steht als 
universalmuseum für oberösterreich 
mit seinen sammlungen und dauer-
ausstellungen auf über 10.000 m² für 
ausgesprochene Vielfalt. Wer an die-
sem abend „hoch hinaus will“, hat die 
einmalige gelegenheit zu einer nächt-
lichen plattformführung mit blick auf 
die stadt. 

Pilze spezial – natur Oberösterreich 
18.00 bis 1.00 uhr: ausstellung und 
präsentation der mykologischen ar-
beitsgemeinschaft 
18.00  bis ca. 22.00 uhr: Verkostung 
von pilzgerichten
19.00 bis 22.00 uhr: kurzführungen 

„natur oberösterreich“
18.00 bis 24.00 uhr: natur-rätsel-
parcours zum selbst-entdecken

Oberösterreich im 1. weltkrieg  
20.00 uhr: aufführung: 45 heldenlo-
se minuten aus „die letzten tage der 
menschheit“ (karl kraus) eine ko-
operation des oÖ. Landesmuseums 
mit dem theater spectacel Wilhering
18.30 bis  22.30 uhr: kurzführungen 
durch die sonderausstellung „Vom Le-
ben mit dem krieg“  
18.00 bis 1.00 uhr: mediale kurzprä-
sentation zur ausstellung „Vom Leben 
mit dem krieg“  (ca. 20‘‘)

Plattformführungen „über den dä-
chern von linz“ 
19.00 bis 23.00 uhr: kurzführungen 
zu jeder vollen stunde (begrenzte teil-
nehmerzahl 9)

tipp: 
gratisverkostung besonderer 
pilzgerichte

das gebäude in der museumstraße 
14 wurde im stil des historismus nach 
den plänen des deutschen architek-
ten bruno schmitz gebaut, und 1895 
als „Francisco carolinum“ von kaiser 
Franz Josef i feierlich eröffnet. heute 
befi ndet sich darin die Landesgalerie 
Linz mit ihrem schwerpunkt für mo-
derne und zeitgenössische kunst. sie 
besitzt unter anderem die weltweit 
größte sammlung von originalwerken 
alfred kubins.
die aktuelle ausstellung „klasse kunst 
in 3d“, die sich vor allem an ein jun-
ges publikum richtet, widmet sich der 
dritten dimension. themen wie raum, 
körper, skulptur oder perspektive 
werden auf sinnlich, spielerische Wei-
se vermittelt.

19.00 uhr: seifenblasenshow in  3d: 
traumhaft große seifenblasen von dr. 
bubbles

18.00 bis 20.00 uhr: Workshop für 
kinder: geheimnisvolle skulpturen 
in 3d 

20.00 uhr / 22.00 uhr: architektur-
führungen: in der baukunst der Lan-
desgalerie verbergen sich spannende 
informationen zur geschichte des 
Landes.

21.00 uhr / 23.00 uhr: nostalgiefüh-
rungen: Wie zu kaisers Zeiten werden 
die räume der Landesgalerie mit spe-
ziallampen neu entdeckt.

tipp: gemütliche Lounge mit musik 
und Videoinstallation

termin:
sa, 4. okt. 2014,
18.00 bis 1.00 uhr

SchloSSmuSeum 
linz

landeSgalerie 
linz

lange nacht der muSeen



Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

schlossmuseum linz / landesgalerie linz

kinderkulturwoche
DO, 16. bis So, 26. Okt. 2014

Kultur für junge Menschen! Über 200 
Veranstaltungstermine mit Konzerten, 
Lesungen, Theaterstücken, Museums-
besuchen und vielfältige Kreativ-Work-
shops erwarten die Besucherinnen und 
Besucher. Die Kinderkulturwoche Linz 
bietet ein umfassendes Programm-
spektrum, das zeigt, wie vielschichtig 

und bunt das Angebot in Linz für jun-
ges Publikum ist. Die beteiligten Kul-
tureinrichtungen bemühen sich auch 
heuer, die Kosten für Eintritte mög-
lichst kinder- und familienfreundlich 
zu halten und viele attraktive Schnup-
perangebote zu bieten.

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

Programm im Schlossmuseum Linz:

Ausstellung „Natur Oberöster-
reich“- Rätselrallye, täglich, Di bis Fr: 
9.00 bis 18.00 Uhr, Sa, So, Fei: 10.00 
bis 17.00 Uhr, Eintritt frei, 
Dauer: ca. 2 Stunden

Kultur-Werkstatt „Archäologie“ - 
Rundgang und Workshop
Kinder von 6 bis 12 Jahren
Termin: Sa, 18. Okt. 2014, 14.00 bis 
16.00 Uhr / Kosten: ¤ 2
Dauer: 2 Stunden

Familien-Workshop
 „Natur Oberösterreich“ - 
Rundgang und Workshop
Familien mit Kindern von 5 bis 8 Jahren
Termin: Mi, 22. Okt. 2014, 15.00 bis 
17.00 Uhr / Kosten: ¤ 2
Dauer: 2 Stunden

Natur-Werkstatt „Die geheimnis-
volle Welt der Insekten“ - 
Rundgang und Workshop
Kinder von 6 bis 12 Jahren
Termin: Fr, 24. Okt. 2014, 14.00 bis 
16.00 Uhr / Kosten: ¤ 2
Dauer: 2 Stunden

Kultur-Werkstatt 
„Technik Oberösterreich“ - 
Rundgang und Workshop
Kinder von 6 bis 12 Jahren
Termin: Sa, 25. Okt. 2014, 14.00 bis 
16.00 Uhr / Kosten: ¤ 2
Dauer: 2 Stunden

Information und Anmeldung zu den 
Workshops/ Werkstatt: 
0732 / 77 44 19-31 / -30 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Programm in der Landesgalerie Linz:

Ausstellung „Klasse Kunst in 3D“
Täglich, Di bis Fr: 9.00 bis 18.00 Uhr, 
Sa, So, Fei: 10.00 bis 17.00 Uhr
Eintritt frei

Familien-Workshop 
„Klasse Kunst in 3D“
Familien mit Kindern von 3 bis 6 Jahren
Termin: Di, 21. Okt. 2014, 15.00 bis 
17.00 Uhr
Kosten: ¤ 2
Dauer: 2 Stunden

Kunst-Werkstatt 
„Klasse Kunst in 3D“
Kinder von 7 bis 10 Jahre
Termin: Do, 23. Okt. 2014, 15.00 bis 
17.00 Uhr
Kosten: ¤ 2
Dauer: 2 Stunden

Kindereröffnung 
„Stephan Balkenhol“
Termin: So, 26. Okt. 2014, 14.00 bis 
16.00 Uhr

Information und Anmeldung zu den 
Workshops/ Werkstatt:
0732 / 7720 – 52222 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at



Bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
und der Südtrakt des Schlossmuse-
ums an Donnerstagen für Sie geöff-
net. Zudem können Sie jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 19.00 
Uhr an diesen beiden Standorten 
an einem Ausstellungsrundgang teil-
nehmen. Die Abendführung gibt die 
Möglichkeit, die Sonderausstellung 
abseits des Besucherhauptstroms in 
ruhiger und entspannter Atmosphäre 
zu betrachten.

Senior/innenführung jeden ersten 
und dritten Donnerstag im Monat 
von 14.00 bis 15.00 Uhr. Eintritt für 
Seniorinnen und Senioren frei! Füh-
rungskarte: ¤ 3

Seniorinnen und 
Senioren im 
Museum

Donnerstag-
abends

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm

oberösterreichischeS 
landesMuseUM

Jeden Sonntag bieten wir an mehreren 
Standorten Führungen und Kunstaus-
kunft an: Führungen im Schlossmuse-
um Linz um 14.00 und 15.00 Uhr, im 
Biologiezentrum Linz um 14.00 Uhr.
Kunstauskunft in der Landesgalerie 
Linz von 14.00 bis 16.00 Uhr. Besuche-
rinnen und Besucher sind eingeladen, 
mit unseren Vermittlerinnen und Ver-
mittlern die Ausstellungen und Samm-
lungen aus einer jeweils besonderen 
Perspektive kennenzulernen. Kultur-
vermittlung an Feiertagen: Führung im 
Schlossmuseum Linz um 14.00 Uhr / 
Kunstauskunft von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Landesgalerie Linz.

Museum an 
Sonn- und 
Feiertagen

Oberösterreichisches
LAndesmuseum

Unsere Angebote der Kulturvermitt-
lung sind zielgruppenorientiert und 
vielfältig: Workshops, Führungen, 
Themenrundgänge, Geburtstagsfeiern, 
Feste, Aktivblätter und vieles mehr … 
Für Gruppen ab 8 Personen bieten wir 
die Möglichkeit eines individuellen 
Programms. Die Angebote werden 
dabei dem Alter und den Interessens-
schwerpunkten entsprechend ge-
staltet um Ihren Museumsbesuch zu 
einem besonderen Erlebnis zu machen.
Unterrichtsrelevante Informationen 
erhalten Sie im Detail auf www.lan-
desmuseum.edugroup.at

Information & Kontakt: 
0732 / 7720-52222 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at
Buchungen mindestens 2 Wochen vor 
dem gewünschten Termin!

Kulturvermitt-
lung für Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsene

landesgalerie 
Linz

Das Oberösterreichische Landesmuse-
um bietet im Schlossmuseum Linz, in 
der Landesgalerie Linz und im Bio-
logiezentrum Linz seit mehr als drei 
Jahrzehnten spezielle Programme für 
Kindergärten und Vorschulen an.
Inhalte aus den Kultur- und Naturwis-
senschaften sowie die Auseinanderset-
zung mit moderner Kunst ermöglichen 
den jüngsten Museumsbesucherinnen 
und -besuchern in spielerischer Form 
erste Begegnungen mit der Institution 
Museum.

Die Aktion „VIM – Vorschulkinder im 
Museum“ feiert in diesem Jahr ihr 
35-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass präsentiert die „An-
dere Galerie“ eine Fotodokumentation  
mit dem Thema „Fotosafari“. Diese 
gibt Einblick in den Museumsbesuch 
einer Kindergartengruppe und zeugt 
so von spannenden und vor allem 
lebhaften Interaktionen der jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Dass 
Spaß an erster Stelle steht, wird in den 
aussagekräftigen  Bildern deutlich und 
soll natürlich für künftige Museums-
besuche einen Anreiz bieten.

35 jahre vim -
„vorschulkinder im museum“ 

Ab 1. Okt. 2014 in der Anderen 
Galerie der Landesgalerie Linz
Eintritt frei!

Information
0732 / 7720–52222 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at



lange nacht der muSeen

18.00 – 1.00 uhr,
schlossmuseum & Landesgalerie

freitAg
03.10.

freitAg
03.10.

sAmstAg
04.10.

sOnntAg
05.10.

sOnntAg
05.10.

BotaniScher arBeitSaBend

17.00 uhr, biologiezentrum

mykologiScher arBeitS-
aBend

18.30 uhr, biologiezentrum

kuratorenführung 
„tintenfiSch und ammonit“

18.00 uhr, biologiezentrum

Vortrag „der rieSenkal-
mar architeuthiS – ge-
heimniSVoller gigant der 
tiefSee“

19.00 uhr, biologiezentrum

Vortrag „die wiederan-
Siedlung deS haBichtS-
kauzeS im wildniSgeBiet 
dürrenStein“

19.00 uhr, biologiezentrum

naturkoSmetik SelBSt 
herStellen

18.00 uhr, biologiezentrum

führung „tintenfiSch und 
ammonit“

14.00 - 15.00 uhr, biologiezentrum

pilzeXkurSion

9.30 - 13.30 uhr, details bei der 
anmeldung: myag.ooe@liwest.at

Senior/innenführung 
Skulpturenpark

14.00 – 15.00 uhr, Landesgalerie

cluB muSeum aktiV

16.00 – 17.30 uhr, Landesgalerie

führung „Vom leBen mit 
dem krieg“

14.00 uhr / 15.00 uhr,
schlossmuseum

dOnnerstAg
02.10.

aufführung 45 helden-
loSe minuten auS 

„die letzten tage der 
menSchheit“

10.00 uhr, schlossmuseum

aufführung 45 helden-
loSe minuten auS 

„die letzten tage der 
menSchheit“

15.00 uhr, schlossmuseum

aufführung 45 helden-
loSe minuten auS

„die letzten tage der-
menSchheit“

10.00 uhr, schlossmuseum

StummfilmaBend „der 
erSte weltkrieg im film“

19.00 uhr, schlossmuseum

aufführung 45 helden-
loSe minuten auS 

„die letzten tage der 
menSchheit“

10.00 uhr, schlossmuseum

aufführung 45 heldenlo-
Se minuten auS „die 
letzten tage der menSch-
heit“

10.00 uhr, schlossmuseum

führung „Vom leBen mit 
dem krieg“

14.00 uhr / 15.00 uhr
schlossmuseum

StummfilmaBend „der 
erSte weltkrieg im film“

19.00 uhr, schlossmuseum

führung „Vom leBen mit 
dem krieg“

19.00 – 20.00 uhr, schlossmuseum

aufführung 45 heldenlo-
Se minuten auS „die 
letzten tage der menSch-
heit“

10.00 uhr, schlossmuseum

mittwOch
01.10.

Vortrag „neueS Bei
den öSterreichiSchen 
hummeln“

19.00 uhr, biologiezentrum

mOntAg
06.10.

dienstAg
07.10.

mittwOch
08.10.

dOnnerstAg
09.10.

sOnntAg
12.10.

mittwOch
15.10.

eröffnung „peter weidl – 
zeichen“

19.00 uhr,
kubin-haus Zwickledt

neu!

führung „tintenfiSch 
und ammonit“ 

14.00 – 15.00 uhr, biologiezentrum

plattformführung „üBer 
den dächern Von linz“

16.00 – 16.45 uhr, schlossmuseum

alte muSik im
SchloSS

19.30 uhr, schlossmuseum

SonntagSmuSik im
Salon

17.00 uhr, Landesgalerie

führung
„klaSSe kunSt in 3d“

19.00 – 20.00 uhr, Landesgalerie

kunStauSkunft
„klaSSe kunSt in 3d“

14.00 – 16.00 uhr, Landesgalerie

kunStauSkunft
„klaSSe kunSt in 3d“

14.00 – 16.00 uhr, Landesgalerie

dOnnerstAg
16.10.

muSikaliSche leSung „um 
unS die toten. meine 
Begegnung mit dem 
SterBen“

19.00 uhr, Landesgalerie

Senior/innenführung 
„klaSSe kunSt in 3d“

14.00 - 15.00 uhr, Landesgalerie

StummfilmaBend „der 
erSte weltkrieg im film“

19.00 uhr, schlossmuseum

SonntagSmuSik im
Salon

17.00 uhr, Landesgalerie

KAlender

oberÖsterreichisches 
Landesmuseum



samstag
18.10.

sonntag
19.10.

montag
20.10.

dienstag
21.10.

Freitag
24.10.

Samstag
25.10.

sonntag
26.10.

sonntag
26.10.

donnerstag
30.10.

dienstag
28.10.

mittwoch
22.10.

donnerstag
23.10.

donnerstag
23.10.

freitag
17.10.

Kunstauskunft zur 
aktuellen Ausstellung

14.00 - 16.00 Uhr, Landesgalerie

Informationsveranstal-
tung für Pädagog/innen 

„Stephan Balkenhol“

16.00 - 17.30 Uhr, Landesgalerie

Kultur mit Pfiff zur 
Ausstellung „Stephan 
Balkenhol“

18.30 Uhr, Landesgalerie

Vortrag „ZOBODAT“

19.00 Uhr, Biologiezentrum

Vortrag „Raja Ampat 
(West-Neuguinea) – Tauch-
abenteuer im Reich der 
vier Könige“

19.00 Uhr, Biologiezentrum

Botanischer Arbeitsabend

17.00 Uhr, Biologiezentrum

Entomologisches Seminar

19.00 Uhr, Biologiezentrum

Ökoparkführung „Leben 
im Boden“

15.30 - 16.30 Uhr, Biologiezentrum

Mykologischer Arbeits-
abend

18.30 Uhr, Biologiezentrum

2. Symposion zur Linzer 
Diözesangeschichte

13.00 Uhr, Schlossmuseum

Plattformführung „Über 
den Dächern von Linz“

16.00 - 16.45 Uhr, Schlossmuseum

Sonderführung „Ein 
Offizier und sein Zeit“

15.30 - 16.30 Uhr,
Schloss Ebelsberg

Führung „Vom Leben mit 
dem Krieg“

14.00 Uhr / 15.00 Uhr,
Schlossmuseum

Führung „Vom Leben 
mit dem Krieg“

14.00 Uhr / 15.00 Uhr,
Schlossmuseum

Vortrag „Die Hallstatt-
zeit im oberösterreichi-
schen Donauraum“

18.30 Uhr,
Außenstelle Welser Straße

Fachgespräch „Insekten 
und Umwelt – Umwelt und 
Insekten“

Schlossmuseum
Mehr unter: 
www.biologiezentrum.at

MOSAIK 
Kammermusik

16.00 Uhr, Landesgalerie

Dienstags Kammermusik 
in Linz

19.00 Uhr, Landesgalerie

Musikalischer 
Spaziergang

10.30 - 16.00 Uhr,
Schlossmuseum

Familienführung „Tinten-
fisch und Ammonit“

14.00 - 15.00 Uhr,
Biologiezentrum

Eröffnung der Ausstel- 
lungen „Stephan Balken-
hol“, „Kubineske misch-
wesen“ & „Frisch einge-
troffen.Neuankäufe 
Fotografie“

19.00 Uhr, Landesgalerie
neu!

Kindereröffnung 
„Stephan Balkenhol“

14.00 - 16.00 Uhr, Landesgalerie

donnerstag
16.10.

Kultur-Werkstatt 
„Archäologie“

14.00 - 16.00 Uhr,
Schlossmuseum

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

Natur-Workshop 
„Insekten“

14.00 - 16.00 Uhr,
Schlossmuseum

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

Kultur-Werkstatt 
„Technik Ober- 
österreich“

14.00 - 16.00 Uhr,
Schlossmuseum

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

Kunst-Werkstatt 
„Klasse 
Kunst in 3D“

15.00 - 17.00 Uhr,
Landesgalerie

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

Natur-Werkstatt 
„Tintenfisch und 
Ammonit“

14.30 - 16.30 Uhr,
Biologiezentrum

führung „Tintenfisch und 
Ammonit“

14.30 - 15.30 Uhr,
Biologiezentrum

Alte Musik im 
Schloss

11.00 Uhr, Schlossmuseum

Familien-Workshop 
„Klasse 
Kunst in 3D“

15.00 - 17.00 Uhr,
Landesgalerie

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

Familien-Workshop 
„Natur Ober- 
österreich“

15.00 - 17.00 Uhr,
Schlossmuseum

KINDER 
KULTUR
WOCHEN

kalender

oberösterreichischeS 
landesMuseUM



änderungen vorbehalten!

kultur- und kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

Moderne und zeitgenössische 
kunst, Sonderausstellungen

naturhistorische ausstellungenDirektion, Verwaltung, 
bibliothek

impressum

herausgeber i oberösterreichisches Landesmuseum, Für den inhalt verantwortlich i Wissenschaftliche direktorin dr. gerda ridler, kaufmännischer direktor dr. Walter putschögl, redaktion i sandra biebl, tel. 0732 / 7720-52353, 

s.biebl@landesmuseum.at, Layout i gruppe am park / buchegger, denoth. / haslinger, keck, herstellung i druckerei trauner, Fotorechte i titelseite zur ausstellung „stephan balkenhol“, Landesgalerie Linz: stephan balkenhol, 

mann mit roter schleife, 2013, Foto: andrea rossetti, courtesy galleria monica de cardenas, milano © bildrecht, Wien, 2014 i seite 4-5: auszug einer maschinengewehrabteilung aus Linz © k. u. k. infanterieregiment nr. 14 

„ernst Ludwig großherzog von hessen und bei rhein“ -  www.hessen14.at i seite 7: stephan balkenhol, Frau mit hellgrünem hintergrund, 2013, Wawaholz, farbig gefasst, 80 x 60 x 3 cm, Foto: andrea rossetti, milano, italy, © 

bildrecht, Wien, 2014 i seite 8: ursula mayer, anti-species (From the series: the unbegotten), 2013, Farbfotografi e,  100 x 150 cm,  Landesgalerie Linz, courtesy: krobath Wien i berlin, Foto: hannes böck i seite 9: © erwin Wurm, 

courtesy galerie thaddaeus ropac paris  ·  salzburg, Foto: artist’s studio i titelblatt zum Zyklus „phantasien im böhmerwald“ © bildrecht, Wien, 2014 i seite 11, 31: Foto: Jürgen Freund, das oberösterreichische Landesmuseum 

hat sich bemüht, alle bilder in absprache mit den rechtinhabern abzudrucken. bei bildern deren bildrechte nicht ausfi ndig gemacht werden konnten, werden rechtinhaber gebeten, sich an das oberösterreichische Landesmuseum 

zu wenden. kurzfristige terminänderungen vorbehalten!

4040 Linz i J.-W.-klein-straße 73
t +43(0)732 / 7720-52100
F 43(0)732 / 7720-252199
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
mo bis Fr: 9 – 17 uhr, 
so und Fei: 10 – 17 uhr,
sa geschlossen
eintritt frei! 

4020 Linz i schlossberg 1
t +43 (0)732 / 7744 19-0
F +43 (0)732 / 7744 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
di, mi, Fr: 9 – 18 uhr, do: 9 – 21 uhr,
sa, so und Fei: 10 – 17 uhr,
mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz i museumstraße 14
t +43 (0)732 / 7720-52200
F +43 (0)732 / 7720-252199
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
di, mi, Fr: 9 – 18 uhr, do: 9 – 21 uhr,
sa, so und Fei: 10 – 17 uhr,
mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz | museumstraße 14
t +43 (0)732 / 7720-52200
F +43 (0)732 / 7720-252199
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den Außenstellen fi nden sie 
auf unserer website: 
www.landesmuseum.at

besuchen sie uns auch 
auf facebook!
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